
 Workshop 1 Prof. Dr. Christoph Klimmt, hMtzMh 
  Digitalisierung und Bildungsprozesse 

24. August 2016 

 
Die Kompetenzen der Digital Natives:  
Chancen und Herausforderungen des Internets 
für das Lernen 
 
Bildungschancen – aktuelle Lernmethoden hinterfragen und (bei Bedarf) 
aktualisieren 

▪ Verlagerung des Lernens auf audiovisuelle Ergebnisse 
▪ Lernen in Gruppen nimmt an Bedeutung zu (auch im medialen Einsatz) 
▪ Lernmethoden 2016 – alte Probleme mit neuer Technik : neue Technik allein genügt nicht; 

Methodik und Didaktik müssen überdacht und angepasst werden 
▪ neuer Ansatz „blended learning“: Technik in konventionelle Lernphasen einbauen 

 
Die Schulen sollten sich neue Regeln erarbeiten. Es geht um Zeitmanagement, die Abläufe müssten 
in offline- und online-Bereiche aufgeteilt werden. 
 
Herausforderungen bei Jugendlichen 

▪ Medieneinsatz fördert das fragmentierte Denken 
▪ Aufschieben von schwierigen Tätigkeiten durch die Option, Medien zu nutzen 
▪ Unterhaltsamkeit des Lernens 
▪ skeptische Haltung gegenüber dem Wissenserwerb. Warum soll ich lernen, wenn im Netz 

alles zu finden ist? 
 
Chancen für Jugendliche                              
Die junge Lerngeneration  

▪ ist Gruppenaktivitäten gewohnt 
▪ ist mit digitaler Produktion (Dokumentation) vertraut 
▪ kennt Formen und Kriterien publikumsfreundlicher Inszenierung 
▪ ist routiniert im Ordnen informeller Vielfalt (d. h. Filtern z. B. von Suchmaschinenergebnissen 

nach Relevanz und Vertrauenswürdigkeit) 
▪ nutzt Gamification/ spielerisches Lernen 


